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1. Termine

Bitte beachten Sie auch unseren Veranstaltungskalender auf www.forstzentrum.de.
Dort finden Sie zahlreiche Veranstaltungen tagesaktuell gelistet.

Auf Grund der Corona-Pandemie werden derzeit zahlreiche Veranstaltungen abgesagt. Wir
bitten Sie deshalb, sich in jedem Fall beim Veranstalter selbst zu informieren, ob die jeweilige

Veranstaltung stattfindet.

1.1

Seminar Waldbau WS20/21 Teil 1
26. November 2020

online

weitere Informationen folgen

Weihenstephaner Kolloquium fiir ange-
wandte Okologie und Planung

Freising, online, jeweils um 16:15 Uhr
www.roek.wzw.tum.de/

23. November 2020 Reintroduction of agrobiodiver-
sity: Challenges and opportunities

30. November 2020 Plant-Insect interactions

07. Dezember 2020 Uber die Quantifizierbarkeit
von Waldstrukturen und was sie antreibt

14. Dezember 2020 Carbon sequestration in soils
as observed at different scales

21. Dezember 2020 Forest-atmosphere interac-
tions

Termine am Zentrum Wald-Forst-Holz Weihenstephan

CLIMATE TALKS

Offentliche online stattfindende Ringvorlesung des Mas-
terstudienganges ,Climate Change Management® der
HSWT

www.hswt.de/

19. November 2020 Systematic and standardised
observations of greenhouse gases and carbon-climate
feedbacks in Europe and globally

26. November 2020 Assessing the impacts of cli-
mate change and climate variability on hydrometeorolo-
gical extreme events

03. Dezember 2020 Climate change and ecosys-
tem services: Perspectives from a carbon rich ecosys-
tem of the northern Andes — focus region Ecuador

10. Dezember 2020 Grassland and Climate Chan-
ge: the past and the future

17. Dezember 2020 Challenges to Climate Policy in
Germany and the EU

1. Holzwissenschaftsseminar WS 20/21
11. Dezember 2020

Onlineveranstaltung via Zoom
www.hfm.tum.de/

1.2 Termine auBerhalb von Weihenstephan

Nachhaltige Hochschultage Bayern
16.—20. November 2020

Studierendenvertretungen setzen sich fir mehr Nach-
haltigkeit an Hochschulen ein

bayernweit
https://hochschultage-bayern.de/

Public Climate School
16.—20. November 2020

Professor*innen und Dozierende widmen ihre Lehrver-
anstaltungen Klimawandel-Themen

online
https://studentsforfuture-muc.de/#pcs


https://www.forstzentrum.de/index.php/de/veranstaltungskalender-2#year=2020&month=11&day=1&view=month
https://www.roek.wzw.tum.de/aktuelles/veranstaltungen/kolloquium-fuer-angewandte-oekologie-und-planung/
https://www.hswt.de/studium/studiengaenge/mcc/climate-talks.html
https://www.hfm.tum.de/news-single-view/article/1-holzwissenschaftsseminar-ws-2021/
https://hochschultage-bayern.de/ 
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https://hochschultage-bayern.de/ 
https://hochschultage-bayern.de/ 
https://hochschultage-bayern.de/ 
https://studentsforfuture-muc.de/#pcs 

verschoben: Miinchner Wissenschafts-
tage/ FORSCHA

neuer Termin: 18.—20. Juni 2021

(statt 20.—22. Nov. 2020)

Munchen

https://www.forscha.de/fo

AGR Rohstoffgipfel

17.—18. November 2020

online
https://saegewerkskongress.de/

ProHolz Bayern — Holzbau kompakt 2020
23. November 2020

Perspektiven des Holzbaus in der digitalen Bauwirt-
schaft

online
https://proholz-bayern.de/

Mit Holz bauen: die Vielfalt
der Moglichkeiten

23. November 2020

online

www.carmen-ev.de/

Public Climate School
23.—27. November 2020

Offene Klima-Uni fur alle / bundesweites Programm
online
https://studentsforfuture.info/

Kongress der Sage- und Holzindustrie
24 —25. November 2020 (Teil 1)

01.—02. Dezember 2020 (Teil 2)

online

https://saegewerkskongress.de/

ProHolz Bayern — Holzbau kompakt 2020
30. November 2020

Holz-Hybridbauweise in Gebaudeklasse 5 in der Praxis
Online
https://proholz-bayern.de/

Online-Sprechstunde zur RVR
24. November 2020
www.rvr-deutschland.de/

13. Deutscher Nachhaltigkeitstag

3. und 4. Dezember 2020
Deutschlands groftes Netzwerk der Nachhaltigkeit dis-
kutiert live und virtuell

MARITIM Hotel Disseldorf / online
www.dnp.tv/


https://www.forscha.de/fo
https://saegewerkskongress.de/ 
https://proholz-bayern.de/termine/holzbau-kompakt-2020-aus-der-praxis-fuer-die-praxis-2/
https://www.carmen-ev.de/infothek/veranstaltungskalender/icalrepeat.detail/2020/11/23/3477/-/mit-holz-bauen-die-vielfalt-der-moeglichkeiten  
https://studentsforfuture.info/
https://saegewerkskongress.de/
https://proholz-bayern.de/termine/holzbau-kompakt-2020-aus-der-praxis-fuer-die-praxis-3/ 
https://www.rvr-deutschland.de/presse_aktuelle_nachrichten.php?id=1950
https://www.dnp.tv/?utm_source=CleverReach&utm_medium=email&utm_campaign=Start+13.+DNT&utm_content=Mailing_7619087

2. Aktuelles aus dem Zentrum Wald-Forst-Holz

2.1 Dr. Bernd Stimm im Ruhestand

Dr. Bernd Stimm studierte bis 1981 Forstwissenschaft an der Ludwig-Ma-
ximilians-Universitat Minchen, an der er 1985 promovierte. Nach seiner
Tatigkeit als Wissenschaftler am Lehrstuhl fir Forstbotanik und am Lehr-
stuhl fur Forstpflanzenzichtung und Immissionsforschung arbeitete er seit
1992 am Lehrstuhl fir Waldbau und zuletzt am Lehrstuhl fiir Okosystem-
dynamik und Waldmanagement in Gebirgsregionen. Gastprofessuren und
Forschungsaufenthalte fiihrten ihn unter anderem nach Ecuador, Laos
und Nigeria. Seine Forschungsinteressen lagen insbesondere in der Re-
produktion der Waldbaume, Saatgutforschung und Gehoélzvermehrung so-
wie in der Restauration von Waldern. Seine Forschungsergebnisse hat er
in vielen international anerkannten Journalen verdffentlicht und ist Autor
sowie Herausgeber zahlreicher Fachblcher. Neben seiner Lehrtatigkeit im
Waldbau war er fir die Forst- und spatere Studienfakultat fast drei Jahr-

|

zehnte als Studienberater tatig und verhalf vielen Interessierten zu einer Dr. Bernd Stimm, Foto: privat

erfolgreichen Berufsentscheidung.

www.edfm.wzw.tum.de/

2.2 Prof. Jorg Ewald erhalt Forschungsprofessur

Professor Dr. Jorg Ewald wurde im Rahmen der High-Tech-Agenda Bay-
ern (HTA) auf eine Forschungsprofessur unter dem Titel ,Diversitat und
Funktionen von Gebirgsdkosystemen®“ berufen. Seine Arbeitsgruppe wird
zunéchst fur 5 Jahre um eine Lehrkraft fir besondere Aufgaben und einen
Postdoc verstarkt. Der Schwerpunkt der Arbeitsgruppe wird weiterhin auf
den Wirkungen des Klimawandels auf Bergwalder und Almdkosysteme lie-
gen.

https://www.hswt.de/person/wfl/joerg-ewald.html

Prof. Dr. Jorg Ewald, Foto: C. Jos-

2.3 Semesterstart am Forstzentrum ten, ZWFH

An der Hochschule Weihenstephan-Triesdorf hat das Wintersemester am 1. Oktober 2020
begonnen. Hochschulweit starten 1.780 junge Erwachsene ins Studium, davon 1.200 am
Campus Weihenstephan. Die Erstsemesterzahlen liegen leicht Gber dem Vorjahresniveau.

An der Fakultat Wald und Forstwirtschaft haben sich 137 Studienanfanger fiir den Bache-
lor Forstingenieurwesen immatrikuliert (Uber 520 Bewerbungen). Im Bachelor Management
erneuerbarer Energien starten 106 in das erste Semester (rund 200 Bewerbungen). Neu
dabei ist der englischsprachige Master-Studiengang Climate Change Management mit der-
zeit 11 Studierenden. Neben HSWT- und TUM-Absolventen sind Studierende aus anderen
Bundeslandern sowie aus Indien, Israel, Usbekistan und Zimbabwe dabei. Uber Hintergriinde
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https://www.edfm.wzw.tum.de/team/ehemalige/stimm.html
https://www.hswt.de/person/wf/joerg-ewald.html
https://www.hswt.de/studium/studiengaenge/fi.html
https://www.hswt.de/studium/studiengaenge/me.html
https://www.hswt.de/studium/studiengaenge/me.html
https://www.hswt.de/studium/studiengaenge/mcc.html

zum neuen Studiengang berichteten wir im
Juni-Newsletter im Interview mit Professor
Ewald. Im Master Business Management
und Entrepreneurship Erneuerbare Ener-

gien, der von der Fakultat Wald und Forstwirt- :
schaft zusammen mit weiteren Fakultaten an-
geboten wird, starten 24 ins erste Semester.

An der Technischen Universitit Miinchen §
(TUM) startete das Wintersemester etwas
spater als Ublich am 2. November 2020. Rund §
14.000 Studierende, mehr als jemals zuvor, Unter strengen Corona-Malnahmen konnten die neuen Studierenden
haben sich an der TUM neu eingeschrieben. begriftwerden. Foto: C. Josten, ZWFH

Die Master-Studienganger verzeichnen einen

Zuwachs um 17 Prozent, zum ersten Mal kommen mehr als die Halfte der Master-Erstse-

mester aus dem Ausland. In Weihenstephan starten an der School of Life Sciences 1.478
Studienanfanger. Im Bachelor Forstwissenschaft und Ressourcenmanagement gibt es 211
Immatrikulationen (456 Bewerbungen), im Master Forst- und Holzwissenschaft 38 (75 Be-
werbungen). Fir den englischsprachigen Master Sustainable Resource Management (SRM)

gab es 708 Bewerbungen — ein neuer Rekord. Neu immatrikuliert sind 201 Studierende aus 46

Nationen. Da in diesem Semester die Immatrikulation bis zum siebten Dezember mdglich ist,

sind die Zahlen vorlaufig. ...weiterlesen

2.4 Forstministerin Kaniber stellt Waldbericht im Landtag vor

Alle Baumarten, Nadel-/Blattverluste (in %) nach Schadstufenklassen
Die Klimakrise hinterlasst in den bayerischen | s -
Waldern deutliche Spuren. Das geht aus dem | III
aktuellen Waldbericht hervor, den Forstmi-
nisterin Michaela Kaniber am 11. November
im Bayerischen Landtag in Minchen vorge- | = -

stellt hat. ,Der Zustand der Waldbaume hat | .
sich 2020 infolge von drei heiR-trockenen | | || H siiagecon
Sommern gegenlber dem Vorjahr wie be- 1995 1997 1399 2001 2003 2005 2007 2009 2011 2013 2015 2017 2019

firchtet weiter verschlechtert. Das zeigt uns L=t e i i B =%

deutlich, wie wichtig es ist, unsere Walder an

den Klimawandel anzupassen. Nur wenn wir es schaffen, unsere Walder mit
zukunftsfahigen Baumarten zu verjlingen, stellen wir sicher, dass wir auch
kiinftigen Generationen artenreiche und gemischte Walder hinterlassen. Un-
sere Waldumbauoffensive ist ein wichtiger Baustein in unserer Strategie fur |
mehr Klimaschutz®, so die Ministerin. ...weiterlesen '

Der Waldbericht fasst die Daten der jahrlich durch die LWF durchgefihr-
ten Waldzustandserhebung in Bayern zusammen. Uber Eindriicke zu den
diesjahrigen Aufnahmen im Gebirge berichteten wir mit einer Webstory im
Juli-August-Newsletter.
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2.5 LWF regional 2020 — 114 Forstinteressierte verfolgten NF
regional

Live-Vortrage und Filmbeitrage online

Die Bayerische Landesanstalt fir Wald und |. B v
Forstwirtschaft (LWF) verlegte am 12. No-
vember 2020 die diesjahrige ,LWF regional® ”“‘
auf Grund der Corona-bedingten Einschran- | 7-1;
kungen ins WorldWideWeb — mit vollem Er-
folg! Seit 2016 veranstaltet die LWF diese bei
Waldbesitzern und Forstleuten beliebte Fach-
tagung. Dazu besucht die LWF jedes Jahr ei-
nen anderen Regierungsbezirk und greift im
Tagungsprogramm die regionalen forstlichen |
Schwerpunkte auf. Ziel dieser Veranstaltun-
gen ist aber nicht nur der Wissenstransfer in
die Praxis der Forstverwaltung, der Forstbe- Einer der Filmbeitrage der LWF regional: Moderator Dirk Schmechel
triebe und der forstlichen Zusammenschliis- (links) mit Waldschutzexperte Stefan Huber.
se, sondern auch die Diskussion der Themen
mit den Forstleuten vor Ort.

Aufgrund der Corona-Lage und des zweiten ,Lockdowns*, sah sich die Landesanstalt die-
ses Jahr gezwungen, andere Wege zu beschreiten und verlegte die Fachtagung ins Internet.
Die LWF verfligt bereits tber einige Erfahrung mit Onlinekonferenzen und -tagungen. Neuland
betrat die LWF jedoch mit ihrer Zielsetzung, Interessierten von privaten Anschlissen und im
Dienstnetz die Teilnahme einzurichten und dabei die Interaktion zwischen Teilnehmenden und
den Referenten und Moderatoren zu ermdéglichen. Anders als bisher fand der kollegiale Erfah-
rungsaustausch Uber Live-Schaltung, Chat oder per E-Mail statt.

Schwerpunkte der Tagung waren die Themen Sturmschadensbeseitigung und Borkenkéafer-
management. Vortrage hielten Rudolf Seitz, Leiter der Abteilung 1 der LWF zur ,Erfassung von
Schaden an Buche und Fichte durch die Forstliche ...weiterlesen

2.6 Fachgesprach Waldwirtschaft der SDW Bayern: Jagd in Zeiten des
Klimawandels

Mit Professor Manfred Scholch, Professor e Tum
Andreas Konig, Nikolaus Urban, Andreas
Thiermeyer und Dr. Klaus Pukall

735 Interessierten und 216 Teilnehmer, sind Hauptthese: Konflikt auf politischer Ebene verhindert pragmatische Losungen des

realen Konflikls auf Revierebene.

eine beachtliches Ergebnis fir diese erste 1. Schaffung guter Rahmenbedingungen sowohl fiir ,6kologische™ als auch

Lésungsansatze

On”netagung zum Thema Jagd Am Huber- .trm;ho;'nellc“ Jager u:;cBch;ucksl;chug:r‘idder !\;atur- um::l T;crsc:ulzw:lkeressen
ialogprozess auf Bundes- bzw. Landesebene zwischen den Akteuren

tustag, den 03. November 2020 von 15:30 Uhr - Vereinheitlichung / Kiirzung von Jagdzeiten

bis 17:30 Uhr konnten sich interessierte Jége- Vertéssliche Erfassung von Waldzustand, Qualitat Okosystem und

. . .. . Verénderung Wildbestand UL

rinnen und Jager Uber die Herausfordurngen et e i e s Bt

informieren vor die der Klimawandel die Jagd - Okologische Raumplanung

- Fokus auf Zuwachstrager bei den ,6kologischen” Jagern

in Zukunft stellen wird. ...weiterlesen bbbl

Zu den Video-Beitragen der Referenten.

o) 649/ 10:43



https://www.forstzentrum.de/index.php/de/aktuell/519-lwf-regional-2020

http://www.sdw-bayern.de/wald-und-gesundheit/waldpädagogik.html

https://www.youtube.com/playlist?list=PLszEKxJNZK1vSHG0mGS4A7hzQ_t8ragOV

So lautete das Motto des 4. Waldpadago- §

gik-Forums, das die LWF in Zusammenarbeit
mit der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald

am 15. Oktober 2020 in Grafrath durchfiihr- §
te. Die Corona-Auflagen erforderten, dass #
die Veranstaltung komplett als »Draufen-Ta- p
gung stattfand, was sich aber nicht als Nach- §
teil erwies. An den Stationen »Ernten, was "

nachwachst«, »Klimakonner Wald«, »Mein
Wald, Dein Wald, Unser Wald« und »Wald —

eine bunte Lebensgemeinschaft« teilten Re-

ferenten aus der Praxis jeweils eine Stunde
ihre wertvollsten Erfahrungen, spannendsten
Methoden und neuesten Ideen. Die 65 Teil-

Eine der vier Gruppen an der Station ,Mein Wald, Dein Wald, unser
Wald*, bei der es darum geht Interessenskonflikte im Wald mdéglichst in
Einklang zu bringen. Foto: S. Frommknecht, LWF

nehmerinnen und Teilnehmer setzten sich aus Waldpadagogen, Forstleuten, Paddagogen und
sonstigen Interessierten zusammen und durchliefen die drei Stationen in Gruppen. Die Veran-
staltung war schnell Uberbucht und die Rlickmeldungen dann auch durchweg positiv. Beson-
ders gelobt wurde, dass in diesen Zeiten eine gut organisierte Fortbildung mit einem durch-
dachten Hygienekonzept mit neuen Eindriicken und dem Austausch von Ideen zur Motivation

aller Beteiligten beigetragen hat.

Weitere Informationen zur Waldpadagogik an der LWF: www.lwf.bayern.de/wissenstrans-

fer/waldpaedagogik/index.php

2.8

Die Projektwoche ,Natura 2000 und Ver-
tragsnaturschutz im Wald“ der Fakulta-
ten "Wald und Forstwirtschaft” sowie "Land-
schaftsarchitektur” der HSWT hat das Finale
des Europaischen Natura 2000 Awards in
der Kategorie ,Communication® erreicht. Das

HSWT-Projekt Finalist des Europaischen Natura 2000 Awards

Hochschulprojekt der HSWT war der einzige £

Beitrag aus Deutschland, der in die Endaus-
scheidung unter den funf Finalisten der Kate-

gorie gelangte. Es wurde als gelungenes Bei- *

spiel fur die Vermittlung von Waldnaturschutz @ =

an die Regionalpolitik ausgewabhilt.
...weiterlesen

Zum Artikel der Stiddeutschen Zeitung

g = AT 4 2 SR
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Fir Prof. J. Ewald, Prof. V. Zahner, Prof. C. Moning und Prof. R. Vogl|
(von links) wurdigt der Einzug in die Endausscheidung die Leistung der
vielen Studierenden, die im Laufe der Jahre am Projekt mit mitgewirkt
haben, und bestatigt die gelungene fakultatstibergreifende Zusammen-
arbeit. Foto: C. Josten, ZWFH


http://www.lwf.bayern.de/wissenstransfer/waldpaedagogik/index.php
http://www.lwf.bayern.de/wissenstransfer/waldpaedagogik/index.php
https://natura2000award-application.eu/finalist/3907
https://natura2000award-application.eu/finalist/3907
https://ec.europa.eu/environment/nature/natura2000/awards/application-2020/index_en.htm
https://www.hswt.de/presse/news/article/hswt-projekt-finalist-des-europaeischen-natura-2000-awards.html
https://www.sueddeutsche.de/muenchen/freising/freising-hochschule-weihenstephan-wettbewerb-umwelt-1.5116968

2.9 Theorie trifft Praxis 2.0 — Angewandtes Wildtiermanagement im E
Revier Deisenhofen

Die Bayerischen Staatsforsten unterstitzen ‘
die Hochschule Weihenstephan Triesdorf bei &
der Vertiefung jagdpraktischer Inhalte. Seit
Anfang 2019 konnen Studierende theoretisch “
gelerntes Wissen im Ebersberger Wildpark -5
(FB Wasserburg) in die Praxis umsetzen. e
Diese besondere Kooperation aus Lehre und !}
Praxis erfreut sich 2020 eines neuen Zuwach-
ses.
Im September 2020 fand im Forstbetrieb '
Minchen im Revier Deisenhofen unter Lei-
tung der Revierleiterin Franziska Kremitzl und &=

der Dozentin Dr. Martina Hudler ein neuer Dr. Martina Hudler (Dozentin, vorne Mitte) und Franziska Kremitzl

Kurs zum man ment statt. Im Rahmen (Revierleiterin, vorne rechts) mit Teilnehmenden des ersten Jagdpra-
urs zu Jagd anageme S a _a © xis-Kurses der HSWT im BaySF Forstrevier Deisenhofen. Foto: C.
des Kurses konnten 15 Studierende eine Wo- josten, ZwFH

che lang ihr gelerntes Wissen in angewandtes

Wildtiermanagement Ubertragen. Fur 152 Hektar des neuen Lehrreviers wurde ein Driickjagd-
konzept und die dazugehorige Infrastruktur entwickelt. Driickjagden sind eine effektive Metho-
de um Wildbestande ...weiterlesen

2.10 Interviewserie Studieren fiir mehr Nachhaltigkeit — Mehr Klima-
schutz beim Bergsport

In dieser Interviewserie stellen HSWT-Absol-
ventinnen und -Absolventen ihre Bachelor-
und Masterarbeiten vor, die sich mit Nachhal-
tigkeit beschaftigen. Denn die Studiengange
der grinen Hochschule behandeln nachhalti- ==
ge Themen in vielen Facetten. '
Im zweiten Teil ein Gesprach mit Stefanie
Maier, Masterabsolventin im Studiengang &5
,Regionalmanagement in Gebirgsraumen® & 5
der Fakultat Wald und Forstwirtschaft. ‘

Welches Thema haben Sie in lhrer Arbeit Stefanie Maier hat in ihrer Masterarbeit zwei Themen verbunden, die
behandelt? ihr am Herzen liegen: die Alpen und eine nachhaltige Lebensweise.

. . Foto: S. Maier
Ich habe fir den Deutschen Alpenverein

(DAV) Vorschlage fur MalRnahmen erarbeitet,

mittels derer er etwas fur den Klimaschutz tun kann. Hintergrund ist, dass der DAV in seiner
Hauptversammlung 2019 beschlossen hat, sich mehr flir den Klimaschutz einzusetzen und zu
diesem Zweck von jedem Mitglied einen Klimabeitrag einzuholen. Genau lautete mein Thema:
.Kann der Deutsche Alpenverein durch die Einfliihrung eines Klimabeitrags zur Senkung von
Treibhausgasemissionen beitragen? — Mallnahmen und Umsetzungsvorschlage®. ...weiterle-
sen


https://www.hswt.de/person/martina-hudler.html
https://www.forstzentrum.de/index.php/de/aktuell/517-kurs-jagdmanagement
https://www.hswt.de/presse/news/article/interviewserie-studieren-fuer-mehr-nachhaltigkeit-teil-2-mehr-klimaschutz-beim-bergsport.html
https://www.hswt.de/presse/news/article/interviewserie-studieren-fuer-mehr-nachhaltigkeit-teil-2-mehr-klimaschutz-beim-bergsport.html

2.11 HSWT erwartet von anstehender Hochschulreform mehr E
Gestaltungsspielraum

Es ist ein deutschlandweit einmaliger Systemwandel: Die um-
fassende Hochschulreform, die gestern in der Kabinettssitzung
beschlossen wurde, gestaltet die Aufgaben der Hochschulen
umfassend neu. Sie erhalten dadurch grétmaogliche Freiheit,
um ihre Eigenverantwortung zu starken und zu erweitern. Im
Fokus steht dabei der Dreiklang von Forschung, Lehre und
Wissenstransfer. Viele Punkte, die durch die Novelle verstarkt
werden sollen, hat die HSWT bereits seit Langerem auf den
Weg gebracht: etwa die Unterstutzung von Startup-Grindun-
gen an der Hochschule oder das Angebot ...weiterlesen HSWT-Président Dr. Eric Veulliet, Foto: HSWT

212 HSWT veroffentlicht Umwelterklarung 2020 i

Seit 2014 entspricht das Umweltmanagementsystem der HSWT den Anfor-
derungen nach EMAS, einem Gutesiegel der Europaischen Union. Im Zuge
dessen gibt die HSWT jahrlich eine Umwelterklarung heraus, in der sie Um-
weltleistungen darstellt. Die 52-seitige Umwelterklarung 2020 kann hier ein-
gesehen werden. Dartber hinaus steht ein Umweltprogramm zum Down-
load bereit, das Handlungsfelder, Ziele und MafRnahmen fir den Zeitraum
2020 bis 2022 konkretisiert.

Weitere Informationen gibt es auch auf der Website zum Umweltmanage-
ment der HSWT.

213 Weitere Zuspitzung bei den Pflanzenschutzmitteln wird erwartet LWF:

Zum 31. Oktober 2020 enden voraussichtlich die Zulassungen ;
einiger Pflanzenschutzmittel (PSM) zur Borkenkafer-, Rissel-
kafer- und Lausebehandlung. Im Einzelnen handelt es sich [
um die Spritzmittel ,Cyperkill Forst* und ,FORESTER. Die §
beiden Praparate kdnnen sowohl gegen holz- und rindenbru-
tende Borkenkéfer, als auch Riusselkafer verwendet werden.
Des Weiteren laufen die beiden Mittel ,PIRIMAX“ und ,Pirimor
Granulat® zur Lausebekampfung aus. Rechtlich greifen ab §
dem Tag des Zulassungsendes die gesetzlichen Abverkaufs- &
und Aufbrauchfristen (vgl. § 28 Abs. 4 und § 12 Abs. 5 Pflan- §
zenschutzgesetz (PflISchG)).

Blickpunkt Waldschutz 14/2020 der LWF

Risselkaferbekdmpfung mit Pflanzenschutzmittel;
Foto: S. Huber, LWF


https://www.hswt.de/fileadmin/Dateien/Hochschule/Verwaltung/Umweltmanagement/Broschuere_HSWT_Umwelterklaerung_2020.pdf
https://www.hswt.de/presse/news/article/geplante-rechtsnovelle-bietet-hochschulen-mehr-gestaltungsspielraum.html
https://www.hswt.de/fileadmin/Dateien/Hochschule/Verwaltung/Umweltmanagement/Broschuere_HSWT_Umwelterklaerung_2020.pdf
https://www.hswt.de/fileadmin/Dateien/Hochschule/Verwaltung/Umweltmanagement/2020-08-18-Umweltprogramm_2020-2022.pdf
https://www.hswt.de/hochschule/hochschule/umweltmanagement.html
https://www.hswt.de/hochschule/hochschule/umweltmanagement.html
http://www.lwf.bayern.de/waldschutz/pflanzenschutz/257382/index.php

2.14 Projekt Baum 4.0: Klimawandel erleben

BR: Professorin Annette Menzel stellt das Biirgerwissen-
schaftsportal BAYSICS vor
Der Klimawandel findet statt — darUber ist sich die Wissen- o
schaft einig. Um auch der breiten Bevdlkerung die Veran- g
derungen zu vermitteln, die der Klimawandel mit sich bringt, i
hat Annette Menzel, Professorin fiir Okoklimatologie an der i
Technischen Universitat Minchen (TUM), das Birgerwissen-
schaftsportal BAYSICS ins Leben gerufen. In der BR-Sendung
,unser Land“ gibt sie Einblicke in eines der Projekte.
...weiterlesen

3. Aktuelles AuBRerhalb des ZWFH

3.1 Bundeswaldpramie: 500 Millionen Euro fir Waldeigentimer

- . . .. . .. P A S 7SN S
Bundesministerin Julia Klockner erlasst Forderrichtlinie ey, L= e
. . Nachhaltigkeitspramie @lmﬂawm
— Forstbetriebe durch Waldschéiden und Corona stark ge- * R

& Wald
troffen — Nachhaltigkeitszertifizierung ist Voraussetzung

fiir Erhalt der Pramie

Das Bundeswaldministerium hat daher mit der Gro3en Koa-
lition erstmals eine Nachhaltigkeitspramie flr den Wald ent-
wickelt: 500 Millionen Euro, um die Waldeigentimer direkt zu
unterstiitzen. Diese Hilfen kdénnen ab Ende der Woche ab- g%
gerufen werden — die von Bundesministerin Julia Klockner |
gezeichnete Forderrichtlinie wird am Freitag im Bundesanzei-
ger veroffentlicht. Voraussetzung fur den Erhalt der Pramie ist
eine Nachhaltigkeits-Zertifizierung der Waldflache nach den
Programmen PEFC oder FSC. Die Zertifizierung kann bis zum 30. September 2021 nachge-
reicht werden. Eine Auszahlung der Pramie erfolgt, wenn die Zertifizierung vorliegt.

» Die Nachhaltigkeitspramie betragt 100 Euro pro Hektar und richtet sich an private und
kommunale Waldbesitzer, die mindestens 1 Hektar Waldflache besitzen.

* Antrage kénnen naturliche und juristische Personen bis zum 30. Oktober 2021 stellen.

+ Die Antragstellung erfolgt in einem Online-Formular auf der Webseite www.bundeswald-
praemie.de.

+ Die Auszahlung der Pramie muss bis Ende 2021 abgeschlossen sein, da es sich um Mittel
aus dem Corona-Konjunkturprogramm handelt.

Zur PM des BMEL
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https://www.tum.de/nc/die-tum/aktuelles/pressemitteilungen/details/36271/
http://www.bundeswaldpraemie.de/
http://www.bundeswaldpraemie.de/
https://www.bmel.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/DE/2020/231-wald-foerderrichtlinie.html

3.2 ,Investitionsprogramm Wald“ gestartet

Bundeslandwirtschaftsministerium fordert Investitionen in Digitalisierung und Technik
fiir die nachhaltige Waldwirtschaft

Die Bundesregierung hat in ihrem Konjunkturpaket unter anderem vereinbart, dass der Erhalt
und die Bewirtschaftung der Walder einschlieRlich der Digitalisierung in der Forstwirtschaft
und Investitionen in moderne Ausristung und Technik fiir die Forstwirtschaft geférdert werden
sollen.

Der Waldumbau nimmt weiter Form an: Die Bundesregierung hat in ihrem Konjunkturpaket
unter anderem vereinbart, dass der Erhalt und die Bewirtschaftung der Walder einschliel3lich
der Digitalisierung in der Forstwirtschaft und Investitionen in moderne Ausristung und Technik
fur die Forstwirtschaft geférdert werden sollen. Jetzt ist als erster Schritt das neue ,Investiti-
onsprogramm Wald“ des Bundesministeriums fir Erndhrung und Landwirtschaft gestartet. Bis
Ende 2021 stehen hierzu rund 50 Millionen Euro bereit. ...weiterlesen

3.3 Kabinett stimmt Novellierung des Bundesjagdgesetzes zu

Das Bundeskabinett hat am 4. November 2020 dem Entwurf eines Ersten Gesetzes zur Ande-
rung des Bundesjagdgesetzes, des Bundesnaturschutzgesetzes und des Waffengesetzes der
Bundesministerin flir Ernahrung und Landwirtschaft, Julia Kléckner, zugestimmt. Das ist somit
die erste groRRere Novelle des Bundesjagdgesetzes seit 1976. ,Wir fiihren das Jagdrecht in die
Zukunft und schiitzen unseren Wald®, so Klockner

Das bedeuten die neuen Regelungen fiir den Schutz des Waldumbaus:

» Der Gesetzentwurf enthalt Regelungen, die es ermdéglichen, zu hohe Rehwildbestédnde
nachhaltig anzupassen (,Wald und Wild®).

» Nach dem vorliegenden Gesetzentwurf soll im Bundesjagdgesetz die Eigenverantwortung
vor Ort gestarkt werden.

» Die behordliche (Hochst-) Abschussplanung flir Rehwild soll abgeschafft werden.

+ Stattdessen sollen sich die Jagdgenossenschaften beziehungsweise Grundeigentimer
und Jagdpachter kinftig eigenverantwortlich Gber einen jahrlichen Abschusskorridor fur
Rehwild im Jagdpachtvertrag verstandigen.

» Grundlage fir die Einigung sollen Vegetationsgutachten sein, die um eine Lebensrauma-
nalyse des Rehwildes erganzt werden.

* Wenn die Parteien sich nicht einigen oder die Einigung hinter dem notwendigen Mindest-
abschuss zurickbleibt, soll die Jagdbehdrde die Abschussquote festlegen.

*  Wird der Mindestabschuss nicht erreicht, soll die zustadndige Behérde anordnen, dass der
Jagdausubungsberechtigte den Wildbestand zu verringern hat.

« Regelungen der Lander, die Uber diese geplanten Anderungen hinausgehen, wie etwa
Regelungen Uber einen Abschussplan, der zu erflllen ist und der auf Grundlage von forst-
wirtschaftlichen Gutachten erstellt wurde, bleiben unberthrt und somit weiterhin bestehen.

Zur PM des BMEL vom 4. Nov. 2020
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https://www.bmel.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/DE/2020/223-investitionsprogramm-wald.html
https://www.bmel.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/DE/2020/220-bundesjagdgesetz.html

3.4 Die Stechpalme wird Baum des Jahres 2021

Am 3. November verkiindete die Dr. Silvius Wodarz Stiftung
den Baum des Jahre 2021 — die Stechpalme. Wirkt exotisch,
ist aber Europaerin durch und durch: ,Die Stechpalme ist ein
Paradebeispiel flr gelebten Artenschutz, dank dem sich die
Bestande in den letzten hundert Jahren in Deutschland deut-
lich erholt haben®, erklart Stefan Meier, Prasident der Baum
des Jahres Stiftung. Auch Schirmherrin Bundesministerin Ju-
lia Kléckner begrufit die Wahl der immergrinen Laubbaumart,
als Baustein der heimischen Biodiversitat: ,Sie ist Bestandteil
unseres Ziels, den Umbau unserer Walder zu klimaangepass- Stechpalme (llex aquifolium), Foto: C. Josten,
ten Mischwaldern weiter voranzubringen.* ZWFH

Ein forstfachlicher Artensteckbrief findet sich auf der Internetseite der LWF:
http://www.lwf.bayern.de/waldbau-bergwald/waldbau/257878/index.php

3.5 BaySF-Borkenkaferbilanz 2020: Bayernweit 25 Prozent weniger

Schaden als 2019

Die Bayerischen Staatsforsten verzeichnen fir die Borken- Regional-Cluster: Schadmengen jeweils in
kafer-Saison 2020 (Mai — Oktober) 25 Prozent weniger bor- Festmstr ()
kenkéaferbedingtes Schadholz als im selben Zeitraum des Mai-Okt. Mai-Okt. | Verdnderung
2019 2020
Vorjahres. Wahrend 2020 bayernweit 848.000 Festmeter (fm) 168.283 226.603 58.320
Borkenkéferholz anfielen, waren es 2019 noch 1.143.000 fm. 435.612 327.557 __19038600?45
Aufgrund der geringeren Schaden und der geplanten konti- [ Waldt | 185.855 87.851 %‘585
nuierlichen Aufarbeitung in den kommenden Wochen rechnen 208.756 122.171 '
die Bayerischen Staatsforsten auch 2021 mit weiter sinken- ‘ 144,123 83755 -:?690“_:;6982
Summe: 1.142.629 847.937 -
den Schadholzzahlen, sofern auch das Wetter ...weiterlesen |

Tabelle regionale Schadmengen

3.6 ,Ligna“ 2021 auf Herbst verschoben

Die ,Ligna“, internationale Fachmesse flir Holzbearbeitung und -verarbeitung, soll im kom-
menden Jahr vom 27. September bis zum 1. Oktober stattfinden. Das teilte der Veranstalter
Deutsche Messe AG mit Sitz in Hannover heute mit. Man habe sich gemeinsam mit dem
Verband Deutscher Maschinen- und Anlagenbau (VDMA) entschieden, die Messe rund flnf
Monate zu verschieben. ,Durch die andauernde Pandemie, die zunehmenden Restriktionen
und den erneuten Lockdown herrscht eine gro3e Verunsicherung im Markt. Das nehmen wir
sehr ernst®, betont Dr. Andreas Gruchow, Mitglied des Vorstands der Deutschen Messe AG.
Dr. Bernhard Dirr, Geschaftsfihrer des VDMA-Fachverbands Holzbearbeitungsmaschinen,
vertrat die gleiche Auffassung und erganzte: ,Die Branche braucht diesen Marktplatz. Wir wol-
len mit der ,Ligna” im September 2021 ein Signal zum Aufbruch senden, das neue Impulse und
Investitionen im weltweiten Markt auslost.

https://www.ligna.de/
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https://www.baum-des-jahres.de/
http://www.lwf.bayern.de/waldbau-bergwald/waldbau/257878/index.php
https://www.baysf.de/de/medienraum/pressemitteilungen/nachricht/detail/borkenkaeferbilanz-2020-bayernweit-25-prozent-weniger-schaeden-als-2019.html
https://www.ligna.de/

3.7 Aktuelle Meldungen zu groRen Beutegreifern

Luchsnachwuchs im Steinwald — Erschossenes Mann-
chen wahrscheinlich Vater

Im Steinwald (Landkreis Tirschenreuth) konnte diesen Herbst =

ein Luchsweibchen mit drei Jungtieren durch Wildkameras
des Forstbetriebs Waldsassen, der Stadt Augsburg (Fuchs-
mahl) und der Giterverwaltung Friedenfels nachgewiesen
werden. Das Muttertier stammt aus der Population des Bay-
erischen Waldes. Das Weibchen war dort verwaist aufgefun-
den und gesundgepflegt worden, um anschlieRend im August

2016 in der Region Steinwald wieder freigelassen zu werden. Zerkliiftete Felsentiirme und Waldeinsamkeit: Der

...weiterlesen

Steinwald bietet dem Luchsweibchen und seinem

Nachwuchs gute Lebensbedingungen. Foto: BaySF

Wolfsnachweis im Landkreis Freising
Am Sonntag, den 25. Oktober 2020, wurde im Landkreis Frei-
sing in einem Damwildgehege ein weibliches Tier tot aufge-

funden. Ein Experte des Netzwerks Grol3e Beutegreifer hat
die Situation vor Ort begutachtet und genetische Proben ge-
nommen. Erste Ergebnisse bestatigen einen Wolf als Ver-
ursacher. Behoérden, Interessenverbande und Vertreter von
Nutztierhaltern wurden informiert. Eine weitergehende Analy-
se des gewonnenen Genmaterials soll ...weiterlesen

Aktuelle Wolfszahlen: Bundesweit 128 Rudel bestatigt

Im Monitoringjahr 2019/2020 gab es 128 Wolfsrudel in
Deutschland. Das geht aus den Erhebungen der Bundes-
lander hervor, die das Bundesamt fur Naturschutz (BfN) und
die Dokumentations- und Beratungsstelle des Bundes zum
Thema Wolf (DBBW) in Abstimmung mit den Landern zu den
amtlich bestatigten deutschen Wolfszahlen zusammengefluhrt
und jetzt veroéffentlicht haben. ...weiterlesen

Einen Uberblick zum Wolf und dessen Entwicklung in Deutsch-
land bietet die Website des DBBW: www.dbb-wolf.de/

Wialfsvarkammen in Deitachiand
im Monitoringjahr 201912020 ket
(1.5.2018 -30.4.2020)
10im

3.8 Wasser-Ressourcenpreis 2021 ausgeschrieb

Der Wasser-Ressourcenpreis der Ridiger Kurt Bode-Stiftung g

en

eht in eine neue Runde. Der

mit 100.000 Euro dotierte Preis wird an Wissenschaftler aus dem Bereich der Lebens-, Natur-,
und Ingenieurwissenschaften vergeben. Bewerbungsschluss ist der 15. Januar 2021. Die Ver-

leihung des Preises erfolgt im Jahr 2021.

https://lwww.deutsches-stiftungszentrum.de/stiftungen/riidiger-kurt-bode-stiftung
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https://www.lfu.bayern.de/pressemitteilungen/c/1444032/
https://www.lfu.bayern.de/pressemitteilungen/c/1452001/
https://www.bfn.de/presse/pressearchiv/2020/detailseite.html?tx_ttnews%5Btt_news%5D=6988&cHash=6bec04b248c1d49c9c414504a789dcf6
https://www.dbb-wolf.de/
https://www.deutsches-stiftungszentrum.de/stiftungen/rüdiger-kurt-bode-stiftung

3.9 Jetzt bewerben fiir den Umweltcluster Leuchtturm 2021

Der Umweltcluster Bayern sucht wieder Projekte mit Visionen, innovativen neuen [g;.;:vrenn-:_--,.-u-
Ideen und Produkte mit Potenzial, die einen vorbildlichen Beitrag zur Entwicklung

der Umwelttechnologie leisten. Bis zum 31. Januar 2021 kénnen sich bayerische
Umwelttechnologie-Projekte mit Signalwirkung beim Cluster bewerben.

e

3
JETZT BIS
] UM

Bewerbung kénnen aus den folgenden Bereichen eingereicht werden: : g 3102001

BEWERBEN!

* Wasser & Abwasser
+ Abfall & Recycling

* Alternative Energiegewinnung R
+  Luftreinhaltung o e g
* Ressourceneffizienz & Stoffstrommanagement

* Boden- und Gewassersanierung

* Vermeidung des und/oder Anpassung an den Klimawandel
+ Digitale Losungen fur den Umweltschutz

L S <

www.umweltcluster.net/de/projekte/leuchtturmprojekt.html

3.10 Neuerscheinungen

Flavio Ruffinatto, Alan Crivellaro: The Hardwoods Cross-section Book )

The Hardwood Cross-sections Book
— Endgrain Macroscopic Images of the Most Common Timbers Endgran actoscopi Images ofthe Vast Common Timbers
lllustrating the end-grain view of the most commonly traded hardwood tim- | Limaes
bers, this book illustrates and allows us to compare 404 timber species by
showing 1212 color images of their fine-sanded cross-sections. Alone or in
combination with macroscopic identification keys and atlases, this book is
a useful aid for students of wood anatomy, wood scientists, timber traders, £
museum curators, restorers, archaeologists, and professional and amateurs

wood collectors interested in identifying hardwood samples.

Séglitz, J.: Der Wald und die Forstwirtschaft in meinem Leben
Der Autor gehért der ersten Nachkriegsgeneration an und hat in seiner be-

asgal Pusishing Heuss

ruflichen Entwicklung den Wiederaufbau des Waldes erlebt und daran mitge- | "=

arbeitet. Nach Kriegs- und Nachkriegszerstérungen, Reparationsleistungen,

besonders in der sowjetischen Besatzungszone, stand die Wiederherstellung der wirtschaftli-
chen Leistungsfahigkeit

auf der Tagesordnung.

220 Bicher zu Forstwirtschaft und Forstwissenschaft sind bisher im Verlag Kessel erschienen.
www.forstbuch.de
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https://www.umweltcluster.net/images/Leuchtturm/UCB-LT-Flyer-2021_SCREEN.pdf
https://www.forstbuch.de/produkt/the-hardwood-cross-sections-book-endgrain-macroscopic-images-of-the-most-common-timbers-ruffinatto-f-crivellaro
https://www.umweltcluster.net/de/projekte/leuchtturmprojekt.html 
https://www.forstbuch.de/produkt/the-hardwood-cross-sections-book-endgrain-macroscopic-images-of-the-most-common-timbers-ruffinatto-f-crivellaro
https://www.forstbuch.de/produkt/the-hardwood-cross-sections-book-endgrain-macroscopic-images-of-the-most-common-timbers-ruffinatto-f-crivellaro
https://www.forstbuch.de/produkt/der-wald-und-die-forstwirtschaft-in-meinem-leben-saeglitz-j
http://www.forstbuch.de

3.11 Neues im Internet

Klimaanpassung

Schweizweite Tests der Klimatoleranz von Baumarten / Zur Meldung der WSL

Eichen mit urzeitlicher DNA trotzen Trockenheit — Forscher untersuchen Anpassungsmechanismen von Traube-
neichen auf Extremstandorten; Zur FNR-Meldung (iber das Verbundvorhaben

BMEL-Broschiire: Dem Wandel begegnen — MaBnahmen fiir die Anpassung von Landwirtschaft, Forstwirtschaft,
Fischerei und Aquakultur an den Klimawandel /www.bmel.de/

Klimaschutz

Die Arbeitsgemeinschaft Rohholz veroffentlicht Positionspapier zu Klimaschutzleistungen. Zur Meldung auf
forstpraxis.de

Software-Tool zeigt Kommunen CO2-Einsparpotenziale durch Holzbau auf / http://idw-online.de/de/news755278

REDD+ setzt Waldschutz auf die globale Agenda. Hohe Erwartungen wurden aber bislang nicht erfillt / http://idw-on-
line.de/de/news755847

Biookonomie & Holzbau

Batterie-Elektrolyte auf Basis von Lignin in Entwicklung. Zur Meldung der FNR

Lignin statt Vanadium — JGU forscht an nachhaltiger Alternative zu Metallverbindungen in groBen Stromspei-
chern; Zur Meldung der Johannes Gutenberg-Universitat Mainz

Vanille-Anbau unter Baumen fordert Schadlingsregulation / http://idw-online.de/de/news756270

Nachwachsende Rohstoffe: Forschende iibergeben Experimentalgebaude ,Workbox“ an die Stadt Meckenheim /
http:/lidw-online.de/de/news755603

Daten und Fakten zu Bioenergie — FNR verdffentlicht die Broschiire ,,Basisdaten Bioenergie® in 18. Auflage

Naturschutz & Biodiversitat

UN Convention on Biological Diversity: The Global Biodiversity Outlook 5 (GBO-5) is the flagship publication of the
Convention on Biological Diversity.

State of the World’s Plants and Fungi 2020 / Royal Botanic Gardens, Kew: Article ,8 things we’ve learnt about the
world’s plants and fungi“, or Download report

Das Rétsel tropischer Baumartenvielfalt / http://idw-online.de/de/news756298
Studie: Klimawandel verursacht Artensterben im Schwarzwald / http://idw-online.de/de/news 756669

Langfristige Folgen von Veranderungen in pflanzlicher Artenvielfalt schwer vorhersehbar / Zur Meldung der
Universitat Leipzig

Stachelige Raritét in Bayern — Stechpalme ist Baum des Jahres 2021 / Meldung der LWF

Landwirtschaftsministerin Julia Kl6ckner ehrt Feuerokologen Johann Goldammer / zur Meldung des
Max-Planck-Instituts fir Chemie

sonstige Themen

TreeSatAl - Kiinstliche Intelligenz mit Erdbeobachtungs- und Multi-Source Geodaten / Zur Meldung des Deutschen
Forschungszentrums fiir Kiinstliche Intelligenz GmbH, DFKI

Ein Stoffwechselmodell des Blattes zeigt alternative, wassersparende Formen der CAM-Photosynthese auf /
http:/lidw-online.de/de/news756757

Neues zur Photosynthese: Quantenchemische Berechnungen beleuchten angeregte Zustiande der Chlorophyll-
molekiile / http:/lidw-online.de/de/news756614

Waldbiodiversitat und Zelltransporte / Albert-Ludwigs-Universitat Freiburg im Breisgau
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https://www.wsl.ch/de/2020/11/schweizweite-tests-der-klimatoleranz-von-baumarten.html
https://www.fnr.de/presse/pressemitteilungen/aktuelle-mitteilungen/aktuelle-nachricht/eichen-mit-urzeitlicher-dna-trotzen-trockenheit
https://www.bmel.de/SharedDocs/Downloads/DE/Broschueren/klimaanpassung-dem-wandel-begegnen.html
https://www.forstpraxis.de/agr-veroeffentlicht-position-zu-klimaschutzleistungen/?utm_campaign=fp-nl&utm_source=fp-nl&utm_medium=newsletter-link&utm_term=2020-10-23-12
http://idw-online.de/de/news755278
http://idw-online.de/de/news755847
http://idw-online.de/de/news755847
https://www.fnr.de/presse/pressemitteilungen/aktuelle-mitteilungen/aktuelle-nachricht/batterien-mit-pflanzenbasierten-elektrolyten-auf-dem-weg-in-die-praxis
http://idw-online.de/de/news757174
http://idw-online.de/de/news757174
http://idw-online.de/de/news756270
http://idw-online.de/de/news755603
https://www.fnr.de/presse/pressemitteilungen/aktuelle-mitteilungen/aktuelle-nachricht/daten-und-fakten-zu-bioenergie
https://www.cbd.int/gbo5
https://www.kew.org/read-and-watch/state-of-the-worlds-plants-and-fungi-2020-report
https://www.kew.org/read-and-watch/state-of-the-worlds-plants-and-fungi-2020-report
https://www.kew.org/sites/default/files/2020-10/State%20of%20the%20Worlds%20Plants%20and%20Fungi%202020.pdf
http://idw-online.de/de/news756298
http://idw-online.de/de/news756669
http://idw-online.de/de/news755461
http://idw-online.de/de/news755461
https://idw-online.de/de/news757148
https://idw-online.de/de/news757148
http://idw-online.de/de/news755453
http://idw-online.de/de/news755453
https://idw-online.de/de/news757184
http://idw-online.de/de/news756757
http://idw-online.de/de/news756614
https://idw-online.de/de/news757769

4. Aktuelles aus der Forschung

4.1 Service-Angebote der Bayerischen Forschungsallianz

Die Bayerische Forschungsallianz (BayFOR) bietet auf inrer Website einen Uberblick zu
Terminen, Fordermittelausschreibungen und weiteren Serviceangeboten. Letztere umfassen
unter anderem Foérdermittelberatung, Antragsunterstitzung und EU-Projektmanagement. Die
Themen Wald, Forst und Holz sind dem BayFOR-Fachbereich Umwelt, Energie & Biookono-
mie zuzuordnen, der auch einen eigenen Twitterkanal @BayFOR_UEB betreibt. Der Bayeri-
schen Forschungsallianz kénnen sie seit 2019 auf Twitter (@BayFOR) sowie Linkedin folgen.
Zusatzlich gibt es einen E-Mail-Newsletter, flr den sie sich gerne anmelden kénnen.

lhr Ansprechpartner bei der BayFOR
Dr. Thomas Ammerl Fachbereichsleiter ,Umwelt, Energie & Biodkonomie“ Bayerische For-
schungsallianz (BayFOR)

Telefon +49 (0)89 9901 888 - 120

Twitter @BayFOR_UEB

E-Mail ammeri@bayfor.org

Web www.bayfor.org | www.forschung-innovation-bayern.de

BayFOR-Standort Miinchen: Prinzregentenstral’e 52, 80538 Minchen
BayFOR-Standort Niirnberg: Am Tullnaupark 8, 90402 Nirnberg

/’I’r Bayerische

Forschungs- und Forschungsallianz
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https://www.bayfor.org/de.html
https://twitter.com/BayFOR_UEB
https://twitter.com/BayFOR
https://de.linkedin.com/company/bayfor
https://www.bayfor.org/de/aktuelles/newsletter-und-magazin.html
https://twitter.com/BayFOR_UEB
mailto:ammerl@bayfor.org
http://www.bayfor.org
http://www.forschung-innovation-bayern.de

